
 

Bocholt, 27.09.2019 
 
 

Pressemitteilung der FDP Fraktion 

 

Als direkt betroffene Stadtverordnete im Rat der Stadt Bocholt nehmen 

Sebastian Brinkmann und Burkhard Henneken wie folgt Stellung: 

Die skandalöse Vorgehensweise der Verwaltung, der Ewibo und des Ewibo-

Aufsichtsrates ist nicht akzeptabel; losgelöst von der inhaltlichen Thematik, die 

gesondert zu diskutieren sein wird.  

Stadtverordnete werden vor vollendete Tatsachen gestellt und hintergangen. 

Fachausschüsse werden hintergangen. Das Baudezernat wird hintergangen. Wie 

soll so eine vertrauenshafte politische Zusammenarbeit gewährleistet werden?! 

Die Stadtverordnetenversammlung ist das oberste Organ der Stadt. Die 

Stadtverordnetenversammlung überwacht die gesamte Verwaltung, trifft die 

wichtigen Entscheidungen und ist somit Beschluss- und Kontrollorgan der Stadt 

Bocholt. 

Fraktionsvorsitzender Burkhard Henneken: „Der Stadtrat als Kontrollorgan wird 

mit Füßen getreten und vor vollendeten Tatsachen gestellt und vom EWIBO-

Aufsichtsrat brüskiert.“   

Dieses Hintergehen wird mit einem Beschlusspunkt noch getoppt. Sebastian 

Brinkmann, Mitglied Fachausschuss Planung und Bau sowie Stadtverordneter: 

„Die Stadtverordnetenversammlung soll den generellen Zugriff auf Grundstücke 

aus der Hand geben, ohne zukünftige Beratung im Fachausschuss Planung und 

Bau. Das Baudezernat soll dauerhaft hintergangen und entmachtet werden. 

Allein dieser Gedanken macht mich sprachlos.“ 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez.  

 

Burkhard Henneken      Sebastian Brinkmann       
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